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In einer dem Rezensenten bisher nicht bekannten Reihe Große Texte der 
Christenheit erscheint als Bd. 5 diese kommentierte Edition von Lessings 
bekanntem, aber auch außerordentlich voraussetzungsreichen Text.1 Die 
Erziehung des Menschengeschlechts folgte wie der Nathan am Schluß 
von Lessings Leben, nach dem die Mitte der 1770er Jahre prägenden 
Fragmentenstreit,2 und zwar zunächst in einer auf 50 Paragraphen be-
schränkten Fassung, die in unmittelbarem Zusammenhang mit diesem Streit 
erschien, während dann eine auf 100 Paragraphen erweiterte Fassung 
1780 von Lessing noch als Buch herausgebracht wurde. 
Der Text selbst ist höchst komplex und so ohne weiteres heute nicht mehr 
verständlich. Das erforderte einen Kommentar, den im hier möglichen Rah-
                                         
1 Siehe auch Historische Wahrheit der Religion : Hinweise auf Lessings Erzie-
hungsschrift / Ingrid Strohschneider-Kohrs. Lessing-Akademie, Wolfenbüttel. - 
Göttingen : Wallstein-Verlag, 2009. - 60 S. : Ill. ; 24 cm. - (Kleine Schriften zur Auf-
klä-rung ; 16). - ISBN 978-3-8353-0488-8 : EUR 16.00 [#0247]. - Rez.: IFB 09-1/2 
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2 Gotthold Ephraim Lessings Religionsphilosophie im Kontext : Hamburger 
Fragmente und Wolfenbütteler Axiomata / hrsg. von Christoph Bultmann und 
Friedrich Vollhardt. - Berlin [u.a.] : de Gruyter, 2011. - 354 S. ; 24 cm. - (Frühe 
Neuzeit ; 159) (Edition Niemeyer). - ISBN 978-3-11-025387-0 : EUR 99.95 
[#1803]. - Rez.: IFB 13-3 http://ifb.bsz-bw.de/bsz337911894rez-1.pdf - Vgl. auch 
"Liebhaber der Theologie" : Gotthold Ephraim Lessing - Philosoph - Historiker 
der Religion / hrsg. von Gerd Biegel ... - Frankfurt am Main [u.a.] : Lang, 2012. - 
272 S. ; 24 cm. - (Braunschweiger Beiträge zur Kulturgeschichte ; 3). - ISBN 978-
3-631-57875-9 : EUR 29.95.  



men der lutheranische Theologe Walter Sparn3 umsichtig erstellt hat.4 Der 
Text selbst wird auf S. 11 - 39 geboten, ergänzt durch ein Faksimile des Ti-
tels der ersten Einzelausgabe. Darauf folgen ein umfangreicherer Erläute-
rungsteil sowie ein Anhang, der eine Gliederung des Textes, ein Verzeich-
nis der Literatur sowie eine Zeittafel und die Nachweise in Endnoten enthält. 
Die Erläuterungen beziehen sich zum einen auf die Textgestalt, auf die phi-
losophischen und theologischen Kontexte, die oft sehr erhellend sind, selbst 
wenn sie dem Charakter der Publikation entsprechend manchmal etwas 
knapp geraten sind. Da Lessings eigentlicher Adressat Sparn zufolge die 
Neologen sind (S. 49), die auch sonst für seine Auseinandersetzungen eine 
wichtige Rolle spielen,5 widmet er den entsprechenden Vorstellungen eini-
gen Raum, z.B. im Zusammenhang mit der Bibelkritik Tellers und Semlers. 
Aber auch die diversen geschichtsphilosophischen Konzeptionen, mit denen 
Lessing vertraut war, kommen zur Sprache, desgleichen die in der Theolo-
gie aufkommende trinitarische Krise, die zum Kontext des § 73 der Erzie-
hungsschrift gehört. Hier ist etwa auch an die Verabschiedung der klassi-
schen Trinitätslehre bei dem Abt Jerusalem zu denken. Auch Themen wie 
Schwärmerei, Seelenwanderung und Wiedergeburt sowie die Attribute Got-
tes kommen zu Sprache und helfen, dem doch sehr fremd gewordenen Text 
näherzukommen.  
Es hat wenig Sinn, hier en detail auf die vielen Hinweise Sparns einzuge-
hen, außer daß er erfreulicherweise die Textstruktur inklusive Titel, Motto 
und Vorbericht des Herausgebers (d.h. Lessing) genau behandelt und dabei 
auch auf den nicht eben unwichtigen Umstand hinweist, daß die Schrift 
zwar von Lessing geschrieben, aber nur als „Herausgeber“ veröffentlicht 
wurde. Das bedeutet, daß Lessing „auch für den Leser erkennbar, eine Di-
stanz auf[baut] zwischen sich und seinem Text und dessen Herausgabe. 
Diese Distanz soll den Leser daran hindern, dass er propositionale Äuße-
rungen im Text diesem insgesamt als logisch gefolgert zuschreibt und gar 
dem Textautor (…) als intendierte Wahrheitsbehauptung zurechnet.“ Diese 
Hinweise sind nicht gering zu schätzen, zumal in der Folge auch sorgfältig 
Wechsel in der Verwendung von Personalpronomen notiert werden. Die 
                                         
3 Siehe die Festschrift Das Projekt der Aufklärung : philosophisch-theologische 
Debatten von der Frühen Neuzeit bis zur Gegenwart ; Walter Sparn zum 75. Ge-
burtstag / hrsg. von Joar Haga, Sascha Salatowsky, Wilhelm Schmidt-Biggemann 
und Wolfgang Schoberth. - Leipzig : Evangelische Verlagsanstalt, 2018. - 510 S. ; 
24 cm. - ISBN 978-3-374-05183-0 : EUR 74.00 [#6204]. - Rez.: IFB 19-2 
http://informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=9670  
4 Inhaltsverzeichnis: https://d-nb.info/116076896x/04  
5 Siehe etwa Zum Wechselverhältnis von Orthodoxie und Aufklärung :G. E. 
Lessings allegorische Zeitdiagnostik in ‚Herkules und Omphale’ / Hannes 
Kerber. // In: Von Herkules bis Hollywood : Beiträge zur jüngeren Lessing-
Forschung ; Vortragsreihe der Lessing-Akademie (28. September - 9. November 
2017) / im Auftrag der Lessing-Akademie e.V. Wolfenbüttel hrsg. von Helmut Bert-
hold und Franziska Schlieker. Mit Beiträgen von Christine Schramm ... - Wolfen-
büttel : Lessing-Akademie, 2018. - 140 S. : Ill. ; 21 cm. - (Wolfenbütteler Vortrags-
manuskripte ; 25). - ISBN 978-3-942675-31-4 : EUR 10.00 [#6179]. - Rez.: IFB 18-
4 http://informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=9371  



Anonymität des Textes ist keine vernachlässigbare Tatsache, sondern be-
darf einer gründlichen Reflexion,6 denn: „Lessing hat niemals seine Verfas-
serschaft für die Erziehungsschrift öffentlich eingeräumt“ (S. 75). Sparn 
nennt in seinem Text Lessing den Autor der Schrift, was historisch korrekt 
sei, doch stelle diese Redeweise „eine hermeneutisch nicht korrekte Verein-
fachung dar; daher bittet der aktuelle Herausgeber, die doppelte Anonymität 
Lessing[s] immer in Rechnung zu stellen“ (S. 75 - 76). Diese Einsicht müßte 
nun für jede tiefergehende Interpretation Lessings im Kontext seiner letzten 
Lebensjahre Konsequenzen haben, die vielleicht auch noch bis in den Pan-
theismusstreit hineinzudenken wären.7 
Für diese Ausgabe wird man sich ein breites Publikum wünschen; sie ist 
jedenfalls im germanistischen Lehrbetrieb sicher ebenso nützlich wie im 
theologischen und philosophischen. Denn Sparn gelingt es, die zum Ver-
stehen nötigen Kontexte gut herauszuarbeiten und nützliche Hinweise zu 
geben, dazu auch Ausblicke auf die Rezeptionsgeschichte einerseits in der 
Zeit um 1800, dann aber auch in der protestantischen Theologie des 20. 
Jahrhunderts, etwa bei Karl Barth und Wolfhart Pannenberg. Auch eine 
Frage nach der Aktualität Lessings schließt Sparn im Anschluß an Hugh 
Barr Nisbet8 an, unter der Maßgabe, der Aufklärer, als den er Lessing hier 
vornehmlich sieht, könne uns auch heute noch bei der Wahrnehmung und 
Reflexion von Orientierungsproblemen helfen (S. 123). Sparn spezifischer 
eigener Deutungsansatz kommt dabei zum Tragen, wenn er die Behaup-
tung aufstellt, die Erziehungsschrift Lessings könne „davon überzeugen, 
dass fromme Aufklärung möglich ist“ (S. 124), denn er schreibt Lessing ei-
nen „aufklärerisch-frommen Umgang“ mit der Offenbarung bzw. den Wahr-
heitsansprüchen des Christentums zu (S. 125). Daß Lessing hier zum Pro-
tagonisten einer „frommen Aufklärung“ wird (S. 127), dürfte nicht nur den 
Rezensenten überraschen, aber wenn damit eine erneute Auseinanderset-
zung mit der Schrift Lessings angestoßen wird, wird diese These der Debat-
te einen guten Dienst leisten. Dazu dürfte es ratsam sein, einerseits rück-
blickend das Verhältnis Lessings zu Luther und zur Reformation noch ein-
                                         
6 Siehe zuletzt auch Unbeobachtete Kommunikation : das Konzept von Anony-
mität im Mediendiskurs seit der Aufklärung / Sabine Pabst. - Wiesbaden : Springer 
VS, 2018. - 576 S. : Ill. ; 21 cm. - Zug.: Halle-Wittenberg, Univ., Diss., 2016. - 
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7 Siehe dazu jetzt auch Der Pantheismusstreit : Spinozas Weg zur deutschen 
Philosophie und Kultur / Józef Piórczynski. - Würzburg : Königshausen & Neu-
mann, 2019. - 318 S. ; 24 cm. - ISBN 978-3-8260-6436-4 EUR 44.80. - Eine Re-
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8 Siehe Lessing : eine Biographie / Hugh Barr Nisbet. Aus dem Engl. übers. von 
Karl S. Guthke. - München : Beck, 2008. - 1024 S. : Ill., graph. Darst. ; 22 cm. - 
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- ISBN 978-3-406-57710-9 : EUR 39.90 [#0181]. - Rez.: IFB 09-1/2 http://ifb.bsz-
bw.de/bsz283364246rez-1.pdf - Siehe auch die neuere Darstellung Gotthold 
Ephraim Lessing : Epoche und Werk / Friedrich Vollhardt. - Göttingen : Wallstein-
Verlag, 2018. - 490 S. : Ill. ; 23 cm. - ISBN 978-3-8353-3328-4 : EUR 29.90 
[#6142]. - Eine Rezension in IFB ist vorgesehen.  



mal gründlicher in den Blick zu nehmen,9 andererseits aber auch die genuin 
philosophische Dimension von Lessings Auseinandersetzung mit der Offen-
barungsreligion nicht zu vergessen.  
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